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235. Candlchaft im Dachauer Flloos. Phot. von R. erdmann in ITlünchen-Solln.

Die Südhälfte der oberdeutschen Hochfläche, des Landes zwischen Donau und Alpenfuß, ist Während
der Eiszeit von den Alpengletschern und Alpenflüssen mit großen Schutt- und Geröllmassen bedeckt
worden. Das Gebiet der Flußschotter ist eben; durch Rückstau des Grundwassers sind auf seinen nörd-
lichen, tief gelegenen Teilen große Wiesenmoore entstanden, deren bekanntestes das Dachauer Moos

nordwestlich von München ist.

236. Hlünchen, vom JTlaximilianeum aus gelehen. Phot. von Römmler uJonas in Dresden.

Inmitten der großen ebenen Schotterfläche des „Münchener Beckens" liegt zu beiden Seiten der Isar
die Hauptstadt Bayerns, München. Von dem erhöhten rechten Isarufer aus blickt man auf das weite
Häusermeer der größten Industrie- und Handelsstadt Süddeutschlands, aus dem vor allem die Zwiebel-

türme der Frauenkirche als das Wahrzeichen Münchens hervorragen.


